
 

 

 
 

 

 
 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

                                             Tel. 08702-8485870 
So einfach geht’s:                     Fax  08702-9485875 

Kunststoff-Fenster/Türen (Folien) reparieren 

Tipps für Profis: 

Fehlbohrungen / Tiefe Beschädigungen: 

a) Oberfläche mit Kunststoff-Cleaner reinigen 

b) Hartwachsfarbton auf Sichtfolie prüfen, dazu 1 Tropfen 

geschmolzenes Wachs auf Folie aufbringen (siehe Empfehlung der 

Wachsfarbtöne passend zu Renolit) 

c) Rand der Bohrung mit Senker leicht anschrägen und sanften 

Übergang schaffen. 

d) Schadstelle mit dem passenden Decklackstift ausbessern und 

abtrocknen lassen. 

e) Dann Hartwachs mit Schmelzer erhitzen und einfüllen. 

Achtung: Wachs nicht überhitzen, da sonst Farbtonveränderung! 

f) Überschüssiges Hartwachs mit dem Hartwachshobel abtragen. 

Methode I für Holzmaserung aufbringen: 

g) Mit Klarlackspray Schadstelle versiegeln. 

h) Nach antrocknen des Klarlacks, Maserungsrillen mit Ziehklinge 

einbringen und mit dunklem Weichwachs (zur Maserung passend) 

auffüllen. 

i) Weichwachsüberschuss vorsichtig mit scharfer Kante des 

Wachshobels abtragen. 

j) Fläche erneut versiegeln (auf passenden Glanzgrad achten) 

(Bei Holzdekoren i. d. Regel Matt oder Seidenmatt) 

Methode II für Holzmaserung aufbringen: 

k) Holzmaserung in zur Maserung passendem Farbton mit einem 

feinen Rosshaarpinsel nachzeichnen.     

l) Anschließend mit Klarlackspray im passenden Glanzgrad versiegeln.  

         Artops wünscht viel Spaß beim üben, denn Übung macht den Meister!!! 

FARBENVERGLEICHSTABELLE 
   

   
Stifte Farbe Wachs 
   
1.192.001 Oregon 4-Grd. 117 

1379.05 Creme weiß 241 
2.052.089 Eiche dunkel 119 
2.065.021 Sapeli/Mahagoni 129 
2.097.013 Mahagoni Grd. 163 
2.140.005 Eiche dunkel 404 
2.178.001 Golden Oak 112 
2.178.007 Nussbaum 193 
3005.05 Weinrot 405 

3081.05/3130.05 Dunkelrot 406 
3.069.041 Bergkiefer 160 
3.149.008 Eiche Grd. 144 
5150.05 Stahlblau 335 
6005.05 Moosgrün 407 
6125.05 Dunkelgrün 403 
7004.05 Signalgrau 302 
7015.05 Schiefergrau 207 

7016.05 Anthrazitgrau 455/R05 
7155.05 Silbergrau 409 
7251.05 Lichtgrau 203 
8518.05 Schwarzbraun 411 
8875.05 Schokobraun 134 
 RAL 9010 190 
 RAL9016/RAL9003 191 

   



Fenster/Türen aus weißem Kunststoff 
reparieren 

Tipps für Profis: 

1. Fehlbohrungen: 
a) Oberfläche mit Kunststoff-Cleaner reinigen 
b) Hartwachsfarbton auf Sichtfolie prüfen, dazu 1 Tropfen 

geschmolzenes Wachs auf Folie aufbringen 
c) Rand der Bohrung mit Senker leicht anschrägen und sanften 

Übergang schaffen. 
d) Zur Schadensbehebung Hartwachs mit Schmelzer erhitzen 

und einfüllen. 
Achtung: Wachs nicht überhitzen, da sonst 
Farbtonveränderung! 

e) Überschüssiges Hartwachs mit dem Hartwachshobel 
abtragen. 

f) Mit Klarlackspray Schadstelle versiegeln. 
 

2. Kratzer: 
a) Oberfläche reinigen 
b) Kratzer mit der Ziehklinge, in gleichmäßigen Zügen in 

Längsrichtung des Profils, auf dessen Tiefe abziehen. 
c) Mittels Kork/Filz Schleifklotz und Naßschleifpapier Körnung 

500-1000 vorschleifen  
Achtung: immer mit reichlich Wasser und nur in 
Längsrichtung schleifen! 

d) Anschließend mit Kork/Filz Schleifklotz und 
Mikroschleifleinen Körnung 1800- 4000 den Glanzgrad 
anpassen. 
Achtung: immer mit reichlich Wasser und nur in 
Längsrichtung schleifen! 

e) Oberfläche mit einem Wischtuch und Kunststoff-Cleaner 
reinigen; Fertig! 

 

 

 

Die wesentlichen Vorteile der Artops Wachse liegen 

vor allem in folgenden Punkten: 

 

1. Kein heraus bröckeln des Hartwaches beim Abtragen 

2. Es können scharfkantige Ecken vollständig neu aufgebaut 

werden 

3. Enorm hohe Witterungs-, Wärme- und UV-Beständigkeit 

4. Keine Farbveränderung beim Schmelzen, gemäß der Vorgaben 

5. Überlackierbarkeit mit uns bekannten und getesteten Lacken, 

auch auf Wasserbasis. Probelackierung, jedoch empfohlen!!! 

6. Keine Blasenbildung an überlackierten Bereichen 

7. Fällt nicht ein beim Aushärten (nur sehr geringe Muldenbildung) 

8. Einfache Verschleifbarkeit mit Schleifvlies  

9. Einsetzbar in leicht elastischen Oberflächen, wie Linoleum, Kork 

u. Gummibeläge etc. 

 

 

 

 

 

 

 


